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Noch mehr Wildnis vor der Haustür
Erstes international anerkanntes Wildnisgebiet in Deutschland

Dem ein oder anderen vielleicht noch gar 
nicht so bekannt - neben der Nationalpark-
region Sächsische Schweiz und dem Bio-
sphärenreservat Oberlausitzer Heide- und 

Teichlandschaft gibt es in Sachsen etwa 
30 km nördlich der Landeshauptstadt auf 
einer Fläche von rd. 7.000 ha einen un-
zerschnittenen und vor allem vielfältigen 

Naturraum, das Naturschutzgebiet „Wild-
nisgebiet Königsbrücker Heide“. Seit der 
politischen Wende hat sich die einst mili-
tärisch genutzte Fläche zu einem wahren 

Blühende Besenheide (Calluna vulgaris L. HULL); 
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Naturparadies entwickelt. Bedeutend für 
den Schutz der Lebensräume und deren 
Artengemeinschaft sind die Größe und 
die Unzerschnittenheit der Gebietsku-
lisse. Alleinstellungsmerkmal ist die aus 
den unterschiedlichen Standortverhält-
nissen resultierende Vielfalt an trockenen 
und feuchten Lebensräumen. Mit Inkraft-

treten der neuen Rechtsverordnung vom 
29. November 2022 ist das Schutzgebiet 
in zwei Zonen gegliedert: die kompakte 
Kernzone im Zentrum (rd. 80 % der Flä-
che) und die Pflegezone im Randbereich. 
Ähnlich wie im Nationalpark Sächsische 
Schweiz gilt in der Kernzone „Natur Na-
tur sein lassen“. Während der Nationalpark 

den Anforderungen der internationalen 
Naturschutzunion (IUCN) für die Katego-
rie II Nationalpark bereits seit mehreren 
Jahren entspricht, wurde nun auch für die 
Königsbrücker Heide ein Antrag auf Zerti-
fizierung gemäß den IUCN-Richtlinien für 
die Managementkategorie I Wildnisgebiet  
gestellt. 

Veranstaltungstipp 2024
Die Gemeinde Schwepnitz und die NSG-Verwaltung feiern am 25. August 2024 von 10 bis 
18 Uhr das 17. Heidefest.
Neben Führungen in die Natur zu Fuß, per Rad und mit dem Geländebus erwartet Sie ein 
Naturmarkt mit Musik und regionalen Händlern. Auch für kleine Besucher gibt es allerhand 
zu entdecken. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Weitere Veranstaltungen finden Sie unter www.nsgkoenigsbrueckerheide-gohrischheide.eu 

http://www.nsgkoenigsbrueckerheide-gohrischheide.eu


Staatsbetrieb Sachsenforst
Naturschutzgebietsverwaltung
Königsbrücker Heide/Gohrischheide

Leiter:  Dr. Jürgen Stein
Adresse:  Staatsbetrieb Sachsenforst 
 NSG-Verwaltung 
 Königsbrücker Heide/Gohrischheide Zeithain 
 Weißbacher Straße 30 
 01936 Königsbrück

Sekretariat:  035795 4990100
Verwaltungsstelle: 035795 4990160
Öffentlichkeitsarbeit/
Umweltbildung:  035795 4990-140/-150
Betrieb Dienstleistung:  035795 4990120
Gebietsentwicklung/
Monitoring:  035795 4990130
Telefax:  035795 4990109
E-Mail:  nsgkoenigsbrueck.poststelle@smekul.sachsen.de

Sprechzeiten in Königsbrück:  nach Vereinbarung
Sprechzeiten in Zeithain:  nach Vereinbarung

 ❚ Forstreviere
Rev. 01 Königsbrück  Kaj Krumbiegel  035795 4990120  
  0173 3796442 Kaj.Krumbiegel@smekul.sachsen.de
Rev. 02 Zeithain  Stefan Müller  0173 3796440 Stefan.Mueller@smekul.sachsen.de

Allgemeine Informationen über das NSG Königsbrücker Heide (Stand 01.01.2023)
 ❚ unterhaltene Wander-/  

Radwege:  85 km
 ❚ Gesamtwaldfläche:  10.210 ha

 ❚ Staatswald (Freistaat):  9.255 ha
 ❚ Staatswald (Bund):  846 ha
 ❚ Körperschaftswald:  1 ha
 ❚ Kirchenwald:  8 ha
 ❚ Privatwald:  97 ha
 ❚ Treuhandrestwald:  2 ha

Die Pulsnitzaue im NSG Königsbrücker Heide; 
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